
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

ZELL AM SEE-KAPRUN PFLANZT 350 BÄUME FÜR MORGEN 
 

In Kooperation mit der gemeinnützigen Organisation „Bäume für Morgen“ leistete Zell am 

See-Kaprun Tourismus gemeinsam mit Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern einen Beitrag 

zur nachhaltigen Regionalentwicklung. Bei einer Pflanzaktion wurden am 23. April 

insgesamt 350 Bäume in einem ausgewählten Gebiet in der Nähe der Sigmund Thun 

Klamm in Kaprun gesetzt. Gepflanzt wurde dabei ein standortgerechter, heimischer 

Laubbestand aus Rotbuchen, Bergahornen, Stieleichen und Schwarzerlen. 

 

Die Pflanzaktion ist Teil des kontinuierlichen Engagements der Region für eine nachhaltige 

Entwicklung. Seit Herbst 2025 ist Zell am See-Kaprun mit dem Österreichischen 

Umweltzeichen für Tourismusdestinationen zertifiziert und verfolgt das Ziel, ökologische, 

soziale und wirtschaftliche Verantwortung langfristig zu verbinden. Aufforstungsprojekte 

dieser Art tragen einerseits dazu bei, natürliche Lebensräume zu stärken und die 

Schutzfunktion der Wälder in der Region langfristig zu sichern. Andererseits wird durch die 

aktive Einbindung der Mitarbeiter das Bewusstsein für Nachhaltigkeit im Unternehmen 

gestärkt und der Teamzusammenhalt gefördert. Die Umsetzung der Aufforstungsaktion 

erfolgte mit dankenswerter Unterstützung von Hans Jäger und dem VSF Kaprun sowie der 

Gemeinde Kaprun. 

 

GEMEINSAM AKTIV FÜR DIE NATUR: BÄUME FÜR MORGEN 

Die gemeinnützige Organisation „Bäume für Morgen“ setzt sich für Aufforstung und aktiven 

Klimaschutz in Österreich ein. Im Fokus steht ein bewusst lokaler Ansatz: Anstatt Projekte im 

Ausland zu unterstützen, werden Bäume gemeinsam mit Einheimischen direkt vor Ort 

gepflanzt. Zentral ist dabei auch das gemeinsame Handeln. „Bäume für Morgen“ vernetzt 

Menschen, die sich für Umwelt- und Klimaschutz engagieren möchten, und schafft konkrete 

Möglichkeiten zur Beteiligung – etwa durch Baumpflanzaktionen für Unternehmen oder 

Initiativen für Hotels zur Einsparung von Ressourcen. 

 

NACHHALTIGKEIT IM DIALOG BEIM GREEN CIRCLE 

Ein gemeinsamer Nachhaltigkeitsgedanke lebt auch von kontinuierlichem Austausch und 

gemeinsamem Weiterdenken. Vor diesem Hintergrund sind alle Partnerbetriebe der Region 

zum Green Circle am 5. Mai 2026 im Tourismusverband Kaprun eingeladen. Mit 

Impulsvorträgen zu Themen wie fossilen Abhängigkeiten (Gerhard Löffler, Land Salzburg), 

zum Projekt „Tauernwärme“ (Christian Rigler, Salzburg AG) sowie zum Österreichischen 

Umweltzeichen (Hans Madreiter) bietet der Green Circle eine Plattform für Austausch und 

Vernetzung rund um nachhaltige Entwicklungen in der Region. Die Anmeldung zur 

Veranstaltung ist hier möglich. 

 

Kontakt:       

Zell am See-Kaprun Tourismus GmbH    

Theresa Eder, BA 

+43 6542 770 28 

t.eder@zellamsee-kaprun.com 
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